
 

 

Abschlussbericht  

Interreg Projekt in Rosenheim & Kufstein 2025 

 

Ein spannendes Pilotprojekt: EUREGIO Streicher-

akademie Strings in Motion: Auf dem zweitägigen Workshop, bei dem „Strings in Motion” 

und Schüler:innen der städtischen Musikschule Rosenheim und der Landesmusikschule Kufstein 

kooperiert haben, ist eine wunderbare überregionale Zusammenarbeit entstanden.  

Konzertveranstaltungen:  

Fr. 2. Mai, 18.00 Uhr „Hans-Fischer-Saal“ der städtischen Musikschule Rosenheim 

Sa. 3. Mai, 17.00 Uhr   Konzertsaal der Landesmusikschule Kufstein  

Durch die Förderung von „Interreg Österreich – Bayern“, im Rahmen eines „People2 people“ 

grenzüberschreitenden Projekts, hat am 2. & 3. Mai erstmals eine künstlerische Kooperation und 

ein interessanter, anregender musikalischer Austausch zwischen der Euregio Streicherakademie 

„Strings in Motion“, der städtischen Musikschule Rosenheim und der Landesmusikschule Kufstein 

stattgefunden. 

Durch die rege Beteilgung von Schüler:innen, Musikpädagog:innen & Publikum ist an beiden 

Tagen eine anregende Atmosphäre entstanden, in der sich junge Musiker:innen aus Bayern und 

Österreich austauschen konnten. Die motivierende musikalische Arbeit war für alle eine überaus 

positive Erfahrung, es gab auch wertvolle Anregungen für zukünftige gemeinsame Projekte 

zwischen Musikschulen im bayerischen Grenzraum, Tiroler Musikschulwerk, Tiroler Landes-

konservatorium und der Musikuniversität Mozarteum. 

Als krönender Abschluss der zwei mehrstündigen interaktiven Workshops wurde an beiden Tagen 

ein Konzert veranstaltet. 

Ebenfalls aus den Grenzregionen stammte das zahlreiche Publikum, das mit Enthusiasmus und 

größtem Interesse, sowohl der moderierten Generalprobe, als auch der musikalischen Darbietung 

folgte. 

Eine enge Zusammenarbeit zwischen Musikschulen in Grenzregionen unterstreicht die Bedeutung 

regionaler Verbundenheit und fördert den kulturellen Austausch innerhalb der EUREGIO Zone. 

Derartige künstlerisch-pädagogische Aktivitäten dienen nicht nur der persönlichen und 

musikalischen Entwicklung der Teilnehmenden, sondern auch der Intensivierung einer kulturellen 

Vernetzung. 

 

                                                           


